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PFARRVERBAND TAGTE IN BRELOH
Am 21. Juni waren die Kirchenvorstände der
drei Gemeinden des Pfarrverbands Munster-
Breloh zur zweiten gemeinsamen Sitzung ein-
geladen. Nach einer geistlichen Einstimmung
wurde Zwischenbilanz gezogen, moderiert von
P. R. Schwind. Einiges ist inzwischen erreicht
worden, besonders der Austausch untereinan-
der sowie das Gemeinschaftsgefühl wurden
gestärkt. Es wurde aber auch deutlich, dass
besonders in den speziellen Arbeitsbereichen
die Zusammenarbeit verbessert werden soll und
kann.
P. R. Görnandt und P. Schoon-Janßen eröffne-
ten durch in einem gemeinsamen Vortrag eine
weitere Gesprächsrunde, in der es um die Neu-
en Herausforderungen für Kirche in unserer
Region ging. Zu den Themen „Erneuerung geist-
lichen Lebens“, „Konkrete weitere Schritte und
Visionen für Kirche in unsrer Region“ und „Fi-
nanzierung zukünftiger Projekte“ arbeiteten die
Delegierten sehr engagiert weitere Ideen aus.
P. F. Reuning fasste die Ergebnisse zusammen.
Um das Erarbeitete nun umzusetzen, wurde an
diesem Abend eine Zukunftswerkstatt gegrün-
det, in der alle Gemeinden vertreten sind.

Frank Reuning
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Unsere Gottesdienste
sonntags um 10 Uhr

AUGUST
1. Gottesdienst mit Abendmahl
8. Gottesdienst

15. Gemeinsamer Gottesdienst zum
Weinfest in Munster mit den Posau-
nenchören

21. Gottesdienst zum Schulanfang
22. Gottesdienst
29. Gottesdienst zum Diakoniesonntag

SEPTEMBER
5. Gottesdienst für Groß und Klein -

Segnung der neuen Kindergarten-
und Spielkreiskinder

12. Gottesdienst mit Abendmahl zur
Silbernen Konfirmation mit d. Chor

19. Gottesdienst
26. Gottesdienst, Vorstellung der neuen

Konfirmanden, mit der Jugendband

OKTOBER
3. Gottesdienst mit Abendmahl zum

Erntedankfest

SONNTAG DER DIAKONIE

AM 29. AUGUST
In diesem Jahr feiern wir den Diakoniesonntag
in unserer Region in unsrer Gemeinde. Diako-
nie ist in vielen Bereichen unseres täglichen
Lebens tätig. Daran wollen wir durch einen be-
sonders geprägten Gottesdienst erinnern. Und
wir werden dabei unterstützt von den Schwe-
stern der Diakoniestation Munster und den Grü-
nen Damen.
Ich bin gespannt, wen wir aus dem Diakoni-
schen Bereich für diesen Sonntag noch gewin-
nen werden. Auf jeden Fall sind alle eingela-
den, an diesem Gottesdienst teilzunehmen.

Frank Reuning

EINSCHULUNGSGOTTESDIENST
Am 21. August feiern wir in unserer Kirche ei-
nen Gottesdienst für alle Kinder, die jetzt einge-
schult werden. Eingeladen sind besonders die
Erstklässler und alle, die sie auf dem Weg be-
gleiten möchten. Den ersten Weg zur Schule
gehen wir dann von der Kirche aus gemeinsam.
Wir freuen uns besonders, dass in diesem Jahr
auch die katholische Kirchengemeinde St. Mi-
chael diesen Gottesdienst mit uns verabredet
hat.

Frank Reuning

ABSCHIEDSTOUR
Gemeinsam mit Ihren Eltern und den beiden Er-
zieherinnen, Frau Knecht ges und Frau Salz-
mann, fuhren die Vorschulkinder des Kinder-
garten Lebenshaus zum Walderlebniszentrum
Ehrhorn. Dort fand eine zweistündige Führung
statt. Zunächst wurde über das Leben auf dem
Bauernhof im 17. Jahrhundert erzählt. Die Kin-
der erfuhren unter anderem, wie man damals
Feuer gemacht und dann darüber gekocht hat.
Danach führte ein kleiner Rundgang durch den
Wald, wo sich die Kinder beim Weitsprung mit
den Waldt ieren maßen, Ameisen bestaunten
und sogar dem Heidelöwen – dem Ameisen-
löwen – begegneten sind. Anschließend saß
man noch bei Kaffee und Kuchen zusammen,
bevor die Rückfahrt zum Kindergarten angetre-
ten wurde. Nachdem man dort wieder eingetrof-
fen war, wurde gemeinsam gegrillt . Der Höhe-
p unkt war dann die Überreichung des Ab-

schiedsgeschenks der Kinder an die Erz iehe-
rinnen und die Übernacht ung der zehn Vor-
schulkinder im Kindergarten. Ein gemeinsames
Frühst ück und die Segnung durch Past or
Reuning rundeten ein schönes, erlebnisreiches
Wochenende ab. Die Vorschulkinder verabschie-
den sich ins nächste Abenteuer: Schule!

Iris Fritz

Die Kinder mit Ihren Erzieherinnen und
den Geschenken

NACHMITTAG

FÜR ÄLTERE GEMEINDEGLIEDER
Am 15. September um 14:30 Uhr laden wir alle
Senioren unserer Gemeinde zum nächsten Tref-
fen ein, das mit einem gemeinsamen Kaffee-
trinken beginnt.
Wir werden uns danach dem Thema „Kindheits-
erinnerungen“ zuwenden. Wie unterschiedlich
oder wie ähnlich die Erinnerungen an die eige-
ne Kindheit sind, werden wir einander berich-
ten. Das wird sicher spannend werden. Wir
wollen uns auch mit der Kindheit heute beschäf-
tigen und hören, was die Generation der (Ur-
)Enkel heute bewegt und prägt.
Singen und Zeit zum Klönen gehören ebenfalls
mit dazu. Sie helfen uns bei der Vorbereitung,
wenn sie sich unter Tel. 2667 bei uns anmelden.

Frank Reuning

SOMMERFEST IM

KINDERGARTEN LEBENSHAUS
Am 3. Juli feierte der Kindergarten sein Som-
merfest unter dem Motto “Dinosaurier”. Wo-
chenlange Vorbereitungen ließen das Fest rei-
bungslos verlaufen. Dinosaurierfährten lockten
die Besucher ins Dinoland.

Nach der Begrüßung durch Frau Knechtges
eröffneten die Kinder mit einem Musikensemble
das Fest und lockten große Dinosaurier auf das
Gelände. Anschließend konnten sich die Kin-
der beim Ponyreiten, Dino-Eier suchen, Mal-
wettbewerb oder beim ADAC-Fahrradparcours
amüsieren. Wer dazu keine Lust hatte, konnte
sich als Dinosaurier schminken lassen und an-
schließend ein Foto mit nach Hause nehmen
oder eine Diashow vom Aus flug in den
Dinopark Münchehagen erleben oder einfach
mal beim Flohmarkt vorbeischauen. Die Eltern
genossen währenddessen Kaffee und selbst-
gebackenen Kuchen oder Gegrilltes. Viele tolle
Gewinne lockten Jung und Alt zum Lose kau-
fen.
Ein Highlight war die Aufführung des Mitmach-
theaters aus Hannover, die Groß und Klein zum
Lachen brachte. Der Auftritt des Posaunenchors
rundete das Fest ab.
Der Kindergarten bedankt sich bei allen Hel-
fern, Mitorganisatoren und Besuchern für das
gelungene Fest.

Iris Fritz

Die Dinos erobern den Kindergarten

VOM PIRANHA ZUR VOGELSPINNE
Unter d ies em Mot to führten Mus eums -
pädagogen die Kinder mit ihren Familien vom
Ev. Kinderspielkreis unterm Regenbogen Breloh
durch das Vivarium des Landesmuseum Han-
nover. Besondere Highlights waren die Reptili-
en zum Anfassen und der praktische Teil beim
modellieren von Tieren aus Ton.

Im anschließenden Wüstenprojekt beschäftig-
ten sich die Kinder mit dem Leben der Tiere, der
Menschen und der Pflanzen in der Wüste. So
wurde zum Beispiel im Sandbecken ein Sand-
sturm mit dem Föhn erzeugt und mit weiteren
Experimenten, Liedern, Dias und Sandspielen
das Wüstenleben nachempfunden.

Karin Lange

Henri streichelt eine Bartagame aus der
Familie der Wüstenechsen
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CAFÉ ATEMPAUSE
Meike Bergmann, Holger Sieber und Norbert
Wehmeyer scheiden als Mitarbeiter des Café
Atempause aus. Sie wurden in einer Mitarbeiter-
sitzung am 14 Juni 2004 und in einer feierlichen
Andacht am 27. Juni 2004 verabschiedet.
Meike Bergmann, seit vier Jahren die gute See-
le im Café-Betrieb des Vereins, wird eine Aus-

bildung machen, weshalb die Schultüte und die
darin enthaltene „Hilfsmittel“ ansprechende Ge-
schenk waren.
Auch Hanni Bucholz wurde für Ihre selbstlose
und unermüdliche Arbeit im Kleiderstübchen
vom 1. Vorsitzenden, Michael Knechtges, An-

erkennung ausgesprochen. Die Familie Zdun
wird neben dem Angebot der Selbsthilfegrup-
pen (dienstags und freitags) die Schichten von
Meike Bergmann, den Einkauf und die Betreu-
ung der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter über-
nehmen.
Die von Norbert Wehmeyer bisher geleitete
“Donnerstagsgruppe” wird nach den Sommer-
ferien donnerstags (17:00 bis 19:00 Uhr) von
Harald Schubert weiter geführt.
Wir sind gespannt, wie diese Veränderungen
im Café-Betrieb und in der Sozial- und Sucht-
betreuung angenommnen werden.

Michael Knechtges

REGELMÄSSIGE VERANSTALTUNGEN
Ø = nicht in den Ferien

BESUCH IM DIAKONISSEN-MUTTERHAUS IN ROTHENBURG

Das Diakonissen-Mutterhaus heute

Jedes Jahr vor den Ferien organisiert der Frauen-
kreis der Friedenskirche Breloh einen Ausflug,
der dies Jahr am 17. Juni 2004 in das Diakonis-
sen-Mutterhaus nach Rothenburg führte. Nach
einer unterhaltsamen Fahrt, erwartete uns ein
freundlicher und offenherziger Empfang durch
die Oberin Rosemarie Meding. Die Oberin be-
richtete ausführlich und spannend über die Ent-
stehung des Mutterhau-
ses.
Die anschließende Füh-
rung durch das mächtige
und wunders chöne
Haus mit vielen alten Din-
gen war sehr beeindruk-
kend. Vor über 140 Jahren
damit begann die Arbeit
der Schwes terns chaft
durch Elise Averdieck in
Hamburg, die dort die er-
sten Kranken und Hilfs-
bedürftigen auf nahm. Mit ihrer Schwestern-
schaft - es waren inzwischen 62 - siedelten sie
1905 nach Rothenburg um. 1906 war der Bau
des Mutterhauses beendet und die Fürsorge-
tätigkeiten konnten im vollen Umfange aufge-
nommen werden.

Ein Wort zu den Schwestern: Alle werden im
Diakonissenhäusern ausgebildet, als Schwe-
sternschaft mit eigener Tracht zusammen-
gefasst, in die praktische Arbeit gestellt und
bei Krankheit und im Alter durch eigene Erho-
lungsstätten versorgt. Die von ihnen geleistete
Arbeit wird von religiösen Motiven geleitet und
wird nicht entlohnt.

Im Haus selbst sind zwei
Etagen als „Museum im
Mutterhaus“ eingerichtet
und bieten Einblick in die
Entstehung, das Leben
und das Wirken der
Schwesternschaft, doku-
mentiert durch viele Aus-
stellungsstücke, Schriften
und Bilder.
An der anschließenden
Kaffeetafel wurden viele
Gespräche über die alten

Zeiten und die neuen Eindrücke geführt. Nach
einer kurzen Andacht in der hauseigenen Ka-
pelle kehrten wir beeindruckt, zufrieden und
müde gegen Abend wieder nach Breloh zurück.

Eleonore Cohrs und Gerda Künneth

Wenn nicht anders angegeben, finden die Veranstaltungen im Gemeindezentrum statt.
Informieren Sie sich über Einzelheiten im Kirchenbüro, Tel. 2667

Wir lernen und musizieren:
Ø Vorkonfirmandenunterricht
donnerstags, um 15 Uhr
und nach Absprache
Ø Chor - dienstags, 20 Uhr
Infos: Angela Penkuhn, Tel. 88268
Ø Hauptkonfirmandenunterricht,
dienstags, 15 Uhr
Ø Posaunenchor
donnerstags, 20 Uhr
Infos: Helmut Inselmann, Tel. 2771
Ø Kirchenbands
freitags 17.00 und 18.00 Uhr , Grundschule
Breloh, Infos: N. Hellfritz, Tel. 18534

Wir begleiten:
Kirchenvorstand
monatlich montags um 20 Uhr
Kindergottesdienstteam
Infos: Pfarramt
Besuchsdienstkreis
Infos: Annegret Graczyk Tel. 5449
Lisa Zwick Tel. 4745
Planungskreis für Veranstaltungen
Infos: Gislinde Salzmann, Tel. 5945
Planungskreis für Konzerte
Infos: Annegret Graczyk Tel. 5449
O bdachlosenessen
Infos: Brigitte Seiler Tel. 2667
Anja Mattfeldt Tel 4219

Wir treffen uns:

Minitreff für Kleinkinder und Eltern
mittwochs um 9.30 Uhr
Ø Friedensgebetskreis
1. und 3. Mittwoch i. Monat
um 18 Uhr in der Sakristei
Ø Frauenkreis, Gespräche zu einem Thema 2.
Mittwoch i. Monat, 19.30 Uhr,
Infos: Elisabeth Gußmann Tel. 4797
Lisa Zwick Tel. 4745
Erika Inselmann Tel. 2771
Nachmittag für ältere Gemeindeglieder
Mittwoch, 15. September 14.30 Uhr
Ø Treffpunkt am Donnerstag, Forum für
Lebens und Glaubensfragen
4. Donnerstag i. Monat, 20.00 Uhr
Elternkreis für Eltern drogengefährdeter und
drogenabhängiger Jugendlicher
2. und 4. Donnerstag i. Monat um 18.30 Uhr
Infos: Heidemarie Brammer Tel. 3854,
Inge Bartens Tel. 4784
Gruppe Rundgespräch
Infos: Beate Wimmer Tel. 10808
Gruppe Alleinlebende Frauen
Infos: Renate Wagner Tel 5373,
Marion Seils Tel.5279


